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Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 
 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

 

Frage: 

 
Auf welche Summen (in Terawatt) belaufen sich die jeweiligen 
Stromimporte aus den stromexportierenden Ländern Belgien, Dänemark, 
Frankreich, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Schweden, 
Schweiz und Tschechien, und wie hoch sind die jeweiligen Ausgaben in 
Euro für den Gesamtzeitraum 01.01.2023 bis 31.12.2023 (Land/ Summe 
Import in Terawatt/Summe Ausgabe in Euro)? 
 
Antwort: 

 

Im Jahr 2023 importierte Deutschland nach Angaben der Bundesnetzagentur 

im kommerziellen Außenhandel insgesamt 54,1 Terawattstunden. Die 

Verteilung ist wie folgt: 

 

Belgien: 2,73 Terawattstunden 

Dänemark: 13,08 Terawattstunden 

Frankreich: 8,82 Terawattstunden 
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Niederlande: 5,65 Terawattstunden 

Norwegen: 6,22 Terawattstunden 

Österreich: 2,67 Terawattstunden 

Polen: 2,45 Terawattstunden 

Schweden: 3,26 Terawattstunden 

Schweiz: 5,95 Terawattstunden 

Tschechische Republik: 3,26 Terawattstunden 

 

Die Zahlen zu den Ausgaben liegen der Bundesregierung zum jetzigen 

Zeitpunkt nicht vor. Die Bundesnetzagentur wertet aktuell die Zahlen zum 

grenzüberschreitenden Stromhandel aus.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dr. Philipp Nimmermann 

 


